
Kriterien zur Projektauswahl und Projektqualifzierung

Übergeordnete Smart-City-Vision 
& Leitbilder

Smart-City-Mehrwerte

Beteiligungsansatz

1     Kriterien für den Umsetzungsprozess  
Smart-City-Halle (Saale):  
Halle spezifische Kriterien

Smart-City-Handlungsfeld

Zielgruppen

Ressourcen-
verfügbarkeit

Strategischer Raum-/  
Quartiersbezug

Reifegrad

Ansprechpersonen und  
Umsetzungspartner 

Governance- 
kompatibilität (Steuerung)
 

Stadtentwicklungspolitische 
Ziele

Gesamtkosten (Schätzung)

1.  Wirkt die Projektidee/Maßnahme auf die übergeordnete  
Smart-City-Vision-Halle (Saale) ein?

  Zahlt die Projektidee/Maßnahme auf einzelne/alle Leitlinien 
des/der Handlungsfelder ein? 

4.  Trägt die Projektidee/Maßnahme zur Bewältigung von Schwä-
chen oder Risiken in der Stadt Halle (Saale) bei? Trägt die Pro-
jektidee/Maßnahme zur Smart City-Vision und -Zielbilder bei?

  9.  Ermöglicht die Projektidee/Maßnahme eine breite Beteiligung 
von Akteuren und der Zivilgesellschaft?

2.  Adressiert die Projektidee/Maßnahme ein oder mehrere  
Smart-City-Halle (Saale) Handlungsfelder?  
Handlungsfelder: smarte Bildung, smarte Wirtschaft, smarte 
Mobilität, smarte Verwaltung

5.	 	Wird	eine	spezifische	Zielgruppe	angesprochen?	Wurde	diese	
Zielgruppe bereits im SC-Prozess adressiert? Gibt es eine  
Zielgruppe,	die	indirekt	davon	profitiert?

10.		Sind	die	verfügbaren	personellen	Ressourcen	und	finanziellen	
Mittel im Rahmen des Modellvorhabens ausreichend, um den 
notwendigen Eigenanteil für die Umsetzung der Projektidee/
Maßnahme aufzubringen?

3.  Weist die Projektidee/Maßnahme einen räumlichen Bezug auf? 
Ist eine Verortung im Quartier angedacht/nötig? 

  8.  Ist das Projekt/die Maßnahme eine Idee, in Planung, in  
Pilotierung, in Umsetzung?

6.  Gibt es für die Umsetzung der Projektidee/Maßnahme  
mindestens einen in Halle ansässigen Partner? Können  
mögliche Ansprechpersonen bereits genannt werden?

11.  Lässt sich die Projektidee/Maßnahme mit den aktuellen  
politischen und strukturellen Bedingungen der halleschen  
Verwaltung begleiten?  
Gibt es eine Person, die die Umsetzung der Projektidee/Maß-
nahme steuert und koordiniert? Sind weitere Akteure zur  
Umsetzung/unterstützenden Begleitung eingebunden?

7.  Wirkt die Maßnahme auf die stadtentwicklungspolitischen Ziele 
der Stadt Halle (Saale) ein? Weist die Projektidee/Maßnahme 
einen Bezug zu anderen Strategien und Konzepten auf (ISEK, 
Digitalisierungsstrategie, Mobilitätskonzept,…)? 

12.  Gibt es bereits eine Einschätzung der Gesamtkosten der  
Projektidee/Maßnahme? 

2     Kriterien für den Umsetzungsprozess Smart- 
City-Halle (Saale): Umsetzungsprozess Kriterien



Open Source/
Übertragbarkeit

Skalierbarkeit

Modellhaftigkeit/ 
Innovation

Wissenstransfer

Leitlinien 
Smart-City-Charta

Datenverfügbarkeit 

Datennutzung

14.  Werden Lösungen, Werkzeuge, Konzepte, Angebote oder freie 
Software für andere zur Verfügung gestellt? Lassen sie sich 
übertragen?

15.  Lässt sich die Projektidee/Maßnahme auf einen breiteren  
Kontext übertragen? Ist der räumliche Bezug einfach aufhebbar 
und eine (räumliche) Verlagerung des Projektes/der Maßnahme 
prinzipiell einfach möglich?

13.  Ist die Projektidee/Maßnahme modellhaft und/oder innovativ? 
Weist die Projektidee neue, beispielhafte Ansätze/Lösungen 
auf, die es bisher so nicht gab?

16.  Trägt die Maßnahme dazu bei, Wissen für andere Kommunen 
zu generieren und nutzbar zu machen?

17.  Werden die Leitlinien der Nationalen Smart-City-Charta erfüllt 
(Transparenz, Teilhabe & Mitgestaltung)?

18.  Werden im Rahmen der Maßnahme Daten erhoben, verarbeitet 
und/oder	(offen)	zur	Verfügung	gestellt?	

19.  Leistet die Maßnahme einen Beitrag zur Datensouveränität  
und	zum	Ausbau	von	Datenkompetenzen?	Gibt	es	offene	
Schnittstellen zur Nutzung der Daten? 

Die Kriterien und Fragen wurden im Rahmen der Smart-City-Strategie Halle (Saale) im Förderprogramm  
„Modellprojekte Smart Cities“ des Bundesministeriums für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen erarbeitet.

Die hier aufgeführten Kriterien und Fragen stellen eine Orientierungshilfe für Sie als Projektideengeberin und  
Projektideengeber dar. Wichtig ist, dass im ersten Schritt der Ideeneinreichung noch nicht alle Kriterien  
berücksichtigt werden müssen.

Das Projekt Büro Smart City Halle (Saale) wird im nächsten Schritt, und gemeinsam mit den Einreichenden, die 
Projektideen zu vollständigen Maßnahmen qualifizieren. Dabei werden die hier aufgeführten Kriterien und Fragen 
als Entscheidungshilfe eingesetzt. 

3     Kriterien für den Umsetzungsprozess  
Smart City-Halle (Saale):  
MPSC Förderkriterien
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